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Bergwärts ist ein aktives Berg- und Sport
magazin mit vielen Geschichten und Tipps 
rund um das alpine Allgäu. Bergaffine Auto-
ren beleuchten das Bergspektrum in all sei-
nen Facetten: Trailrunning, Skitouren oder 
Schneeschuhwandern, Klettern und Moun-
tainbiken. Sie informieren über Wanderwege 
und Routen in allen Schwierigkeitsfaktoren, 
empfehlen die passende Ausrüstung und das 
richtige Zubehör. Mit Bergwärts kommen 
Familien mit Kindern und gemütliche 
Wanderer genauso auf ihre Kosten wie 
ambitionierte Sportler, die sich gerne der 
Herausforderung stellen. Sie informieren 
über mögliche Gefahren, wie Lawinen, 
weisen auf Verhaltensweisen in der Natur 
und mit Wildtieren hin.
Denn die Natur liegt uns am Herzen und Berg-
sportbegeisterung geht mit Achtsamkeit ein-
her. Achtsamkeit und Bewusstsein für sich 
selbst aber auch für die Umgebung, damit die 
Bergwelt auch weiterhin ein Ort der Freiheit 
bleibt. Bergwärts erscheint zweimal im Jahr 
und ist im süddeutschen Raum im Handel so-
wie online erhältlich.

IHRE VORTEILE & FAKTEN 
AUF EINEN BLICK
· � Ihre Anzeige inmitten spannender  

Geschichten über das Allgäu 
· � Hochwertige Aufmachung und starkes Umfeld 
· � Hohe Auflage im deutschsprachigen  

Raum (25.000 Exemplare)
· �� Vertrieb: Süddeutschland (BY/BW) +  

angrenzendes Österreich, Pressegrosso,  
Buchhandel, Kiosk, AZ Shop, Lesezirkel

· � Erscheinung:  14. Mai 2024 (Sommer) &  
29. Oktober 2024 (Winter)

· � Auch im Abo sowie als E-Paper über 
United Kiosk erhätlich

www.bergwaerts-magazin.de
INFOS:

Weitere

& auf Instagram 
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PORTRÄT | Johanna Hiemer

Ein Wintermorgen, um 5 Uhr: Ei-
siger Wind pfeift, die Sonne wird

erst in zweieinhalb Stunden aufgehen.
Doch Johanna Hiemer spurtet auf Tou-
renski im Lichtkegel der Stirnlampe
die Piste zum Tegelberg hinauf. „Es ist
manchmal schon gruselig, um vier Uhr
aufzustehen und dann allein im Dun-
keln zu laufen“, sagt die 28-Jährige.
„ZumGlück kommt eine Nachbarin oft
mit, die echt fit ist.“ Auf das Training
will die Skibergsteigerin nicht verzich-
ten und die Stunden danach gehören
ihren Söhnen Emil und Paul. Natürlich
sieht nicht jeder Morgen für sie so aus.
Oft kann sie sich anders organisieren,
um ihre beiden Lebensthemen – Fami-
lie und Leistungssport – zusammen-
zubringen.
Dafür ist Johanna Hiemer bekannt:
Junge Mutter zweier Söhne und den-
noch eine der schnellsten Frauen der
Welt auf Tourenski zu sein. Im ver-
gangenen Winter war sie Achte im
Gesamtweltcup und Vierte bei der
Weltmeisterschaft im Individual. Das
heißt, die langen Rennen führen über
weite Strecken und viele Höhenmeter
mit mehreren Aufstiegen samt Trage-
passagen. Ausdauer und technische
Fähigkeiten sind dabei Trumpf. Jo-
hanna Hiemers großes Ziel ist, an den
Olympischen Spielen 2026 in Mailand

und Cortina d‘Ampezzo teilzunehmen.
Doch dabei werden andere Faktoren
entscheiden.
„Ich will mich mit den Besten messen
und noch mehr erreichen, also muss
ich auch mehr trainieren“, sagt sie. Im
Jahr 2022 legte sie 205000 Höhenme-
ter in den Bergen zurück. Wem jetzt
verwundert die Augenbrauen hochge-
hen: Das sind durchschnittlich gut 560
Höhenmeter am Tag. „Ich kenne aber
krasse Hobbyathleten, die bekommen
mehr zusammen“, sagt sie. Gerne geht
sie mit ihrem Mann Lukas Hiemer
und Freunden auf klassische Skitou-
ren in den Ammergauer, Tannhei-
mer oder Lechtaler Bergen. An Krähe,
Schneidspitze oder Feuerspitze kom-
men schnell deutlich mehr als 1000
Höhenmeter pro Tourentag zusam-
men. „Highlights einbauen, die mich
aus dem Trainingsalltag rausbringen“,
nennt die Bergsteigerin das mit einem
Lächeln.

Kurz und schnell statt
ausdauernd und technisch

Weil eineinhalbstündige Rennen mit
technischen und daher „langsameren“
Passagen wohl kein Quotenmagnet
wären, werden andere Disziplinen
olympisch: Sprint und Mixed-Relay. 2
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Ersterer führt über einen kurzen Par-
cours mit 70 bis 100 Höhenmeter,
Tragepassage, Abfellen und Abfahrt.
In wenigen Minuten ist alles vorbei.
Zweiteres ist ein Staffelrennen für ge-
mischte Männer- und Frauenteams,
bei dem alle je zwei kurze, aber inten-
sive Phasen absolvieren. Johanna Hie-
mer versteht daher die Kritik mancher
amolympischenAbenteuer. „Natürlich
verändert es den Sport. Aber wir müs-
sen auch dankbar sein für die Bühne,
die das Skibergsteigen bekommt. Au-
ßerdem ist es spannend, das alles jetzt
hautnahmitzuerleben“, sagt sie. Zumal
es sich in Cortina um einen Probelauf
handelt: Gastgeberländer von Olym-
pischen Spielen dürfen beantragen,
einen bei ihnen beliebten Sport aufzu-
nehmen.
Um sich für die Spiele zu qualifizieren,
muss sie eine der besten Skibergsteige-
rinnen Österreichs sein. Seit 2019 lebt
sie zwar inFüssen, hat aberdie österrei-
chische Staatsbürgerschaft. Jedes Land
schickt nur einen Mann und eine Frau
samt Ersatzathleten ins Rennen. Des-
wegen trainiert sie auch einmal imMo-
nat in Schladming in der Steiermark,
wo sie aufgewachsen ist. Dort gibt es
nicht nur höhere Schneesicherheit.
„Meine Eltern können sich auch um die
beiden Jungs kümmern“, erläutert sie.

Durch die Kinder das
Potenzial erkannt

Ohnehin habe sie erst durch ihre Kin-
der erkannt, was für ein Potenzial in
ihr steckt. Zwar hatte sie schon mit
sieben Jahren ihre ersten Tourenski
vom Vater bekommen und ab zwölf
regelmäßig bei Skitouren-Rennen und
anderen Wettkämpfen teilgenommen.
Dochder Fokus lag zuerst auf Langlauf,
auch im Skigymnasium Saalfelden be-
suchte sie eigens einen Zweig dafür.
Mit 18 erfolgte die Initialzündung:
Nach der Langlaufsaison lieh Johan-
na Hiemer sich die leichteren Touren-
ski ihrer Mutter und powerte sich auf
einer Tour richtig aus. „Ab da war ich
Feuer und Flamme dafür und nahm
regelmäßig an Skimo-Wettkämpfen
teil“, sagt sie mit leuchtenden Augen.
Im gleichen Jahr schaffte sie zudem bei
einem Ironman die Langdistanz (3,8
Kilometer Schwimmen, 180 Radfah-
ren und 42,2 Laufen) in 10:50 Stunden,
womit sie sich für den weltberühmten
Wettkampf auf Hawaii qualifizierte.
Dann ging es schnell. Sie absolvierte
Rennen – im Sommer unter anderem
Ultra Runs über 50Kilometer und 3500
Höhenmeter – und wurde bereits in
der zweiten Saison ins Dynafit-Team
aufgenommen. Für das Unternehmen

1 Zieleinlauf bei der WM in den Pyrenäen: Der
4. Platz bringt große Freude, ist gleichzeitig aber
undankbar.

2 Johanna Hiemers erstes Individual-Weltcup-
Rennen im Dezember 2022 in Ponte di Legno (Italien).
Sie belegte den 8. Platz.

oder, wenn der Winter mal wieder
gar nicht losgehen will

#nosnow#nosnow

Sonnenaufgang am Ansatz des Säuling-Ostgrats,
einer Tour für geübte Alpinisten.

Der vergangene Winter war schon wieder einer von de-
nen: Ende November, Anfang Dezember kleckert es ein
wenig Schnee her. Es gibt durchaus kalte Nächte und die
Hochlagen schimmern schon im gezuckerten Weiß. Aber
Winter kann man das nicht nennen. Die frisch gewachs-
ten Tourenski können ebenso weiter im Keller ruhen, wie
die Schneeschuhe. Nicht mal der „Steinski“ macht Sinn.
Mist! Ich will raus, will feine Schwünge durch ersten
Schnee ziehen und endlich dieses „Winter-Feeling“. Was
bleibt ist Demut, Einsicht und durch Alternativen doch
den verdienten Bergspaß zu finden. Abwechslungs- und

erlebnisreich sind diese Touren jedenfalls immer.

TEXT & FOTOS: STEFAN HEILIGENSETZER
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MAGAZIN ANZEIGENPREISE  Lokalpreise 
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* �randabfallende Seite 
mit 3 mm Beschnitt

Seite im Satzspiegel

Klebebindung - im Bund 
Sicherheitsabstand von 15 mm
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1/1 SEITE

- � im Satzspiegel: 
190 x 254 mm 

- � randabfallend*: 
230 x 297 mm 

1.945 €  zzgl. MwSt. 

 2.285 €  zzgl. MwSt.

1/2 SEITE QUER

- � im Satzspiegel: 
190 x 123 mm 

- � randabfallend*: 
230 x 144 mm 

 1.155 €  zzgl. MwSt.

 1.360 €  zzgl. MwSt.

1/4 SEITE HOCH

- � im Satzspiegel: 
92 x 123 mm 

  790 €  zzgl. MwSt.

  925 €  zzgl. MwSt.

1/2 SEITE HOCH

- � im Satzspiegel: 
92 x 254 mm 

- � randabfallend*: 
109 x 297 mm 

 1.155 €  zzgl. MwSt.

 1.360 €  zzgl. MwSt.

1/1 SEITE UMSCHLAG

- � im Satzspiegel: 
190 x 254 mm 

- � randabfallend*: 
230 x 297 mm 

U2 & U3:	 2.250 €  zzgl. MwSt. / 2.590 €  zzgl. MwSt. 

U4:	 2.500 €  zzgl. MwSt. / 2.875 €  zzgl. MwSt. 

ALLE FORMATE:  
Breite x Höhe in Millimeter  |  Auflösung: 300 dpi  |  Profil ISOcoatedv2-300

 * RANDABFALLENDE ANZEIGEN benötigen einen Beschnitt von 3 mm.  
ACHTUNG: Klebebindung (von 5 mm) im Bund – Sicherheitsabstand (wichtiger  
Elemente) 15 mm zum Bund. 5 mm Sicherheitsabstand zur Schnittkante.

Für Probleme aus Nichtbeachtung dieser Vorgaben übernehmen wir keine Haftung!

Bei zusätzlicher Belegung des Erlebnismagazins Griaß di’ Allgäu erhalten Sie je Ausgabe weitere 5% Rabatt. 

TIMELINE: ANZEIGENSCHLUSS: 02. 04. 2024  |  DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS: 08. 04. 2024

Bei Belegung der Sommer- und Winterausgabe erhalten Sie 10 % Kombinationsrabatt auf Ihre Anzeigenschaltung. 
Weitere Angebotsformen und Serienbuchungen auf Anfrage.
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